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Protokoll der TKAMO-Sitzung vom 21. August 2013

Ort: 5604 Hendschiken, Restaurant "Horner"

Vorsitz: Müller Remo, Präsident

Vorstand: Brönnimann Werner
Feer Peter
Fröhlich Philip
Grunder Sascha
Jenny Susan
Piontek Meister Christine
Schmied Nicole

Gast: Burri Yvonne, Leitung Junior EO Team Schweiz
Martin Hostettler, Leitung Junior EO Team Schweiz

Protokollführung: Müller Remo

1. Eröffnung der Sitzung / Einleitung

Der Präsident begrüsst die Anwesenden und eröffnet die Sitzung pünktlich
um 1900 Uhr. Wie bereits vorab kommuniziert werden Yvonne Burri und
Martin Hostettler, Leitung Junior EO Team Schweiz, für die Dauer von
Traktandum 6 der TKAMO-Sitzung beiwohnen.

Der Präsident fragt nach, ob es noch Bemerkungen oder Ergänzungen zum
letzten Protokoll gibt. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

Remo

2. Rückblick auf die Aktivitäten seit der letzten Sitzung

 EO 2013
 Vorbereitung SM Einzel Agility / Obedience 2013
 ASMV 2013 (Qualifikationen und Finale)
 Agility WM-Qualis 2014
 Kurswesen Agility
 Junior EO 2013 (Berichte, Abklärungen, Stellungnahmen)
 Zahlreiche Verfügungen und Korrespondenzen im Zusammenhang

mit dem Verstoss eines Drittanbieters gegen Art. 4 der Allgemeinen
Bestimmungen (Drittanbieter, involvierte Vereine und Rasseclubs,
Brief Anwalt, usw.)

 Diverse Abklärungen in obiger Angelegenheit
 Information der Richter in obiger Angelegenheit
 Publikationen im Hunde / Cyno (in obiger Angelegenheit, Protokoll DK

2012)
 Publikation in obiger Angelegeheit auf der TKAMO-Website
 Antrag an den ZV der SKG um Einführung von E-Banking
 Mail an Software-Hersteller und Richter in Sachen Eintrag im

Leistungsheft (Wegfall der Richter-Unterschrift)
 Zahlreiche Korrespondenz, interne Tätigkeiten, Tagesgeschäft

Remo /
Alle
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3. Ressort Finanzen, Informationen über IST / Budget

Stand IST / Budget 2013
Gemäss Werner sind im Moment keine Ausgabenposten zu erkennen, die
deutlich quer zum Budget laufen.

Turnierstarts Obedience 2013
Gemäss Zusammenstellung von Sascha liegen wir per 31.08.2013 CHF
51.-- über dem Vorjahr (die Zahlen wurden nachträglich geliefert).

2012 = 633 Starts = CHF 950.-- (01.01. – 31.08.2012)
2013 = 667 Starts = CHF 1'001.-- (01.01. – 31.08.2013)

Turnierstarts Agility 2013
Gemäss Zusammenstellung von Sascha leigen wir per 31.08.2013 CHF
1'256.-- unter dem Vorjahr (die Zahlen wurden nachträglich geliefert).

2012 = 26'595 Starts = CHF 39'893.-- (01.01. – 31.08.2012)
2013 = 25'758 Starts = CHF 38'637.-- (01.01. – 31.08.2013)

Aufgeschlüsselt nach Klassen und Kategorien finden nach wie vor die
meisten Starts in Large 3 statt. Aufgeteilt nach Kategorien sieht es per
31.08.2013 wie folgt aus (siehe nachfolgende Grafik):

Small = 4'732 Starts = CHF 7'098.--
Medium = 4'491 Starts = CHF 6'737.--
Large = 16'535 Starts = CHF 24'803.--

Werner

Remo

Remo
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Lizenzen und Leistungshefte Agility und Obedience 2013
Bei den Lizenzen und Leistungsheften aus Agility und Obedience liegen wir
mit Stand 19.08.2013 gesamthaft CHF 2'960.-- unter dem Vorjahr (die
vorliegenden Zahlen wurden nach der Sitzung geliefert):

2011 = CHF 203'715.-- (per 19.08.2011)
2012 = CHF 203'235.-- (per 19.08.2012)
2013 = CHF 200'275.-- (per 19.08.2013)

Hinzu kommen für das Jahr 2013 Abgrenzungsbeträge in der Höhe von CHF
5‘360.--. Dabei handelt es sich um Lizenzzahlungen betreffend das Jahr
2013, welche bereits im Dezember 2012 eingegangen sind.

Einführung von E-Banking
Wie dem Protokoll der letzten TKAMO-Sitzung entnommen werden kann,
wurde beim Zentralvorstand der SKG ein Antrag um sofortige Einführung
von E-Banking im Finanzbereich der TKAMO eingereicht. Besagter Antrag
wurde anlässlich der letzten Zentralvorstandssitzung gutgeheissen. E-
Banking wird per 01.10.2013 für alle Kommissionen der SKG eingeführt.
Werner wurde umgehend durch Remo über den Entscheid in Kenntnis
gesetzt und hat die notwendigen Unterlagen bereits bei der CS angefordert.
Die Einführung von E-Banking bedeutet für Werner eine nicht unerhebliche
Erleichterung und Zeitersparnis im Zahlungsverkehr.

Remo

Remo /
Werner

4. Obedience SM 2013

Die Obedience SM 2013 findet am 25.08.2013 in Luzern statt. Die
Vorbereitungen sind weitgehend abgeschlossen. Leider musste Helga Krall
kurzfristig ihren Einsatz als Wettkampfleiterin absagen. Als Ersatz konnte
Susanne Moll gefunden werden. Die TKAMO bedankt sich bei Susanne Moll
für die kurzfristige Übernahme der Wettkampfleiterfunktion.

Remo Müller wird die Veranstaltung besuchen und auch der Siegerehrung
beiwohnen. Er bedankt sich beim Veranstalter für die persönliche Einladung.

Nicole /
Susan
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5. Junior EO 2013, Obduktion verstorbener Hund

Wie im letzten Protokoll bereits erwähnt wurde die Veranstaltung von einem
tragischen Ereignis überschattet. Ein Large-Hund des italienischen Teams
kam in einem geraden Tunnel aus noch ungeklärten Gründen zu Fall und
blieb im Tunnel liegen. Die medizinische Erstversorgung erfolgte umgehend
durch eine auf dem Turniergelände anwesende Tierärztin sowie eine
tierärztliche Praxisassistentin. Leider verstarb der Hund kurze Zeit später
noch vor Ort; sämtliche Reanimierungsversuche verliefen erfolglos.

Der verstorbene Hund wurde mit Einwilligung der Besitzer zwecks Obduktion
und Klärung der genauen Todesursache ins Tierspital Bern überführt.

Leider liegt bis heute kein Obduktionsergebnis vor. Sobald die TKAMO mehr
weiss, wird sie auf der TKAMO-Website und im Hunde / Cyno entsprechend
informieren.

Remo

6. Swiss Agility Junioren Team

Remo Müller begrüsst die Leiterin des Swiss Agility Junioren Teams, Yvonne
Burri und Martin Hostettler, welche der TKAMO-Sitzung für die Dauer dieses
Traktandums beiwohnen wird. Gleich vorab bedankt sich die TKAMO ganz
herzlich bei Yvonne Burri für die grosse Arbeit und Ihr Engagement die
letzten Jahre rund um das Swiss Agility Junioren Team!

In erster Linie soll heute Abend über die Zukunft des Swiss Agility Junioren
Teams gesprochen werden. Dazu erfolgt zuerst eine Aufnahme des IST-
Standes; Yvonne Burri und Martin Hostettler erläutern den heutigen Stand
aus ihrer Sicht und legen ihre Vorstellungen offen, wie es künftig
weitergehen könnte.

2013 war hierzulande die Nachfrage für die Teilnahme am Junior EO
erstmals grösser, als das maximal erlaubte Kontingent. Dies dürfte erheblich
damit zu tun gehabt haben, dass der Junior EO in der Schweiz ausgetragen
wurde. In der Folge musste vorab durch Yvonne und Martin eine Selektion
vorgenommen werden. Die Selektion erfolge nach festgelegten Kriterien,
sorgte vereinzelt aber trotzdem für Unmut. Ein Konzept für die Zukunft, klare
Regeln sowie ein offizieller Status der Mannschaftsleitung wären daher
erstrebenswert.

Die TKAMO erklärt sich bereit, im Zusammenhang mit der Junior EO
Mannschaft mehr Verantwortung zu übernehmen. So soll die
Mannschaftsleitung analog der Mannschaftsleitung EO durch die TKAMO
bestimmt und mit entsprechenden Kompetenzen ausgestattet werden.
Ausserdem erfolgt eine Reiseentschädigung analog der Mannschaftsleitung
EO. Per DK 2015 soll der Junior EO analog dem EO in die Schweizer
Reglementwerke übernommen werden. Für die Übergangszeit bis zur DK
soll bereits eine Mannschaftsleitung ernannt werden. Durch diese
Mannschaftsleitung soll ein temporäres Selektionskonzept für die Zeitdauer
bis zur DK 2015 erarbeitet und bei der TKAMO zur Genehmigung /
Mitsprache eingereicht werden. Mit diesem Vorgehen sind alle Anwesenden
einverstanden.

Die TKAMO fragt Yvonne und Martin, ob sie bereit wären, auch für 2014 die
Mannschaftsleitung zu übernehmen. Yvonne und Martin ziehen sich kurz zur
Beratung zurück. Danach teilen sie der TKAMO mit, dass Yvonne sich aus
der Mannschaftsleitung zurückziehen wolle. Martin würde jedoch gerne die
Funktion des Mannschaftscoachs übernehmen. Als Ersatz für Yvonne Burri
wurde Philipp Glur vorgeschlagen.

Remo /
Alle
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Philipp hat sich die letzten Jahre immer wieder um die Schweizer Junior EO-
Mannschaft verdient gemacht (Benefiz-Veranstaltungen, Austragung Junior
EO 2013, usw.). Gemäss Yvonne und Martin wäre Philipp Glur bereit, diese
Funktion zu übernehmen.

Durch die TKAMO werden Martin Hostettler und Philipp Glur offiziell als
Mannschaftsleitung für die Schweizer Junior EO Mannschaft bestätigt.
Martin Hotstettler wird der TKAMO in den nächsten Wochen ein "Selektions-
Konzept" einreichen. Die Mannschaftsleitung wird offiziell auf der TKAMO-
Website bei den Adressen eingetragen. Unterstellt ist die Junior EO
Mannschaftsleitung wie die Agility-Nati und die Leitung EO direkt dem
TKAMO-Präsidenten.

7. Agility SM Einzel 2013

Die Planung und Vorbereitung der SM 2013 befindet sich auf Kurs. Christine
Piontek Meister hatte heute Mittag ihre letzte Sitzung mit dem SM OK vor der
SM am übernächsten Wochenende.

Mehrere Mitglieder der TKAMO werden selber aktiv an der SM teilnehmen.
Am Sonntagmittag wird das erfolgreiche Junior EO Team 2013 geehrt und
mit Erinnerungsmedaillen ausgezeichnet. Überreicht werden die Medaillen
vom TKAMO-Präsidenten. Ebenso wird er am Abend auch die Ehrung der
neuen Schweizermeister/innen begleiten.

Christine
/ Alle

8. European Open 2014

Der European Open 2014 findet vom 24. - 27.07.2014 in Ungarn statt.

In diesem Zusammenhang bedankt sich die TKAMO ganz herzlich bei
Christiane Brönnimann für die Mannschaftsleitung im Rahmen der EO 2013.
Danke auch für den informativen und ausführlichen schriftlichen Bericht.

Die TKAMO hofft, dass Christiane Brönnimann sich auch für 2014 wieder zur
Verfügung stellt. Entsprechende Gespräche werden in den nächsten Tagen
geführt.

Rückblick EO 2013: Die Schweizer Mannschaft wartete mit guten Resultaten
auf. Leider reichte es in den Finalläufen und in der Mannschaftswertung
nicht für Podestplätze. Nachfolgend die besten Platzierungen:

Finale Large Einzel:
13. Rang Philipp Glur und Linus
25. Rang Martin Eberle und Limit
EL Silvan Zumthurn und Caly

Finale Medium Einzel:
5. Rang Letizia Grunder und Nomade
11. Rang Melanie Stettler und Januja
37. Rang Simone Abplanalp und Deju
EL Yvonne Wittwer und AJ

Finale Small Einzel:
22. Rang Conny Spengler und Baldur
EL Sandro Matter und Dune

Mannschaftswertung Large (insgesamt 102 Mannschaften):
39. Rang Mannschaft "Suisse 1"
44. Rang Mannschaft "Suisse 3"
53. Rang Mannschaft "Suisse 2"
66. Rang Mannschaft "Suisse 4"

Remo
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Mannschaftswertung Small / Medium (insgesamt 93 Mannschaften):
14. Rang Mannschaft "Suisse 8"
23. Rang Mannschaft "Suisse 6"
30. Rang Mannschaft "Suisse 7"
33. Rang Mannschaft "Suisse 5"

Wir gratulieren den Teams ganz herzlich zu diesen guten Leistungen! Die
detaillierten Resultate sind auf der EO-Website zu finden:
http://european-open-2013.jimdo.com

9. ASMV 2013

Bis auf eine Large-ASMV-Quali haben alle Qualis stattgefunden. Die ASMV-
Website ist aktuell.

Christine
/ Alle

10. Qualifikationsveranstaltungen 2014

Für die WM-Qualis 2014 liegen der TKAMO drei Bewerbungen vor. Nach
eingehender Prüfung werden die Veranstaltungen wie folgt vergeben:

1. WM-Quali, 27.04.2014 (Sonntag)
ATO Champion Dogs & indoor-agility.ch in Kaiseraugst

2./3. WM-Quali, 17./18.05.2014
ATN Hasli-Flyers & Agilityhalle Lengnau in Lengnau

4./5. WM-Quali, 31.05./01.06.2014
SKBS & Dogsport Events in Fräschels.

Die Veranstalter werden durch Christine Piontek Meister wie üblich schriftlich
über die Zusage orientiert.

Für die EO-Qualis 2014 liegen zwei Bewerbungen vor. Die EO-Qualis
werden wie folgt vergeben:

1. Quali, 02.03.2014
AT Crazy Runners in Müntschemier

2. Quali, 29.03.2014
SKG Zürich in Dielsdorf

Für die Schweizermeisterschaften Einzel liegen noch keine Bewerbungen
vor, ebenso für das ASMV-Finale. Auch für die ASMV-Qualis sind
Bewerbungen nach wie vor erwünscht.

Christine
/ Alle

11. Ausbildung Agility / Obedience, Aktuelles:

Agility: Der 2. Wiederholungskurs am 24.08.2013 musste mangels
Anmeldungen leider abgesagt werden.

Obedience: Im November findet in Fräschels ein Basiskurs Obedience statt.

Philip

Susan

12. Richtertagungen 2013

Die Richtertagungen Agility und Obedience finden wie bereits kommuniziert
am Samstag, 07.12.2013 statt:

Agility: Einer der Themenschwerpunkte ist das einheitliche Richten spezieller
Situationen. Das Detailprogramm folgt bis Mitte Oktober.

Obedience:Schwerpunktthema ist ebenfalls das einheitliche Richten
aussergewöhnlicher Situationen.

Peter

Nicole
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Der TKAMO-Präsident wird den Richtertagungen wie in den vergangenen
Jahren einen Besuch abstatten.

13. Erneute Überprüfung von Turnieren auf Einhaltung der 22er-Regelung

Wie im letzten Protokoll festgehalten und auf der TKAMO-Website
nachgelesen werden kann, wurden 6 Turniere eines Turnier-Drittanbieters
wegen Verstosses gegen die 22er-Regel in Artikel 4 der Allgemeinen
Bestimmungen (Durchführung von mehr als 22 Turnieren pro Veranstalter /
Jahr) mit Verfügung vom 23.07.2013 sanktioniert. Besagten Turnieren wurde
der offizielle Status aberkannt. Details zu den besagten Turnieren können
der TKAMO-Website und und den Publikationsorganen der SKG entnommen
werden.

In den Wochen seit Erlass der besagten Verfügung wurden 5 der 6
sanktioniertenTurniere im AIS praktisch eins zu sein unter dem
Namen einer anderen SKG-Organisation (nicht mehr Rasseclub
sondern Verein) neu ausgeschrieben (gleiches Datum, gleicher
Austragungsort, praktisch identische Meldemodalitäten, usw.). Und
zwar ausgerechnet im Namen einer der beiden Vereine, welcher in die

erste Überprüfung involviert war und letztendlich zur Sanktion von 6
Turnieren des Drittanbieters geführt hat. Drittanbieter und
ausschreibender Verein sind personell sehr eng miteinander
verflochten.

Für die TKAMO stellt sich zwangsläufig die Frage, ob es sich dabei nicht um
blosse Ersatzturniere handelt, die wiederum nur der Umgehung der 22-
Regelung durch den besagten Turnier-Drittanbieter dienen. Dies
inbesondere auch deshalb, weil die TKAMO in der Verfügung vom
23.07.2013 zur Überzeugung gelangt ist, dass der betreffende Verein als
reiner Namensgeber einzustufen ist.

In der Folge beschliesst die TKAMO vollzählig anwesend einstimmig, dass
erneut eine Überprüfung wegen Verdachts des Verstosses gegen Artikel 4
der Allgemeinen Bestimmungen im Zusammenhang mit den 5 neu
ausgeschriebenen "Ersatzturnieren" durchzuführen ist. Der betreffende
Verein wird in den nächsten Tagen eingeschrieben zur Stellungnahme
aufgefordert.

Sollte sich der Verdacht im Rahmen der Überprüfung bestätigen, so wird die
TKAMO nicht davor zurückschrecken, auch die ersatzweise
ausgeschriebenen 5 Turniere zu sanktionieren.

Wir halten ausdrücklich fest, dass es sich dabei nicht um böswillige,
willkürliche Strafaktionen gegen einen bestimmten Drittanbieter und Vereine
aus dessen Umfeld handelt - nur um diesen zu schaden -, wie dies der
TKAMO beispielsweise wiederholt auf sozialen Plattformen im Internet
unterstellt wurde und wie dies von einzelnen Personenkreisen an Meetings
und innerhalb der Agility-Szene mit Vehemenz kommuniziert wird. Vielmehr
ist die TKAMO verpflichtet, Artikel 4 der Allgemeinen Bestimmungen,
welcher - man erinnere sich - zum Schutz der Vereine vor übertriebener
und rücksichtsloser Konkurrenzierung durch Turnier-Drittanbieter ("Profi-
Veranstalter") erlassen wurde, Wirksamkeit zu verleihen. Sie ist den
Delegierten verpflichtet, welche die betreffende Beschränkung anlässlich der
DK 2012 mit deutlicher Mehrheit ins Reglement aufgenommen haben und
umgesetzt wissen wollen.

Alle
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14. Leitung Nationalmannschaft Agility ab 2014

Dieses Traktandum wird auf die nächsteTKAMO-Sitzung vertagt, da noch
diverse Gespräche geführt und Abklärungen getätigt werden müssen.

Remo

15. Diverses

Wettkampfleitertagung

Wie schon einmal besprochen soll auch für die Wettkampfleiter Obedience
eine jährliche Tagung durchgeführt werden. Dafür wird von Nicole Schmied
jeweils fix der Sonntag nach der Richtertagung vorgeschlagen. Dieser
Antrag wird einstimmig gutgeheissen.

Nicole

Ende der Sitzung um 2300 Uhr
Gächlingen, 23.09.2013, Remo Müller


